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- Spazierg. mit H. K. Gersthof; Park unterm Friedhof. 
- Zu Tisch (mit Heini) C. P. und Gustav.- 
- Übles Befinden, wohl z. Th. durch das „neue“ Medicament (Theo- 

bromin etc.) begründet.- 
Mit C. P. (Imperial) Kino „General“ (Conrad Veidt) dann im Deut- 

schen Haus genachtm. (im Freien) dann Metrophon (Schallplatten). 
Heimfahrt wie gewöhnlich; Thränen C. P. 
8/6 Vm. dictirt Tgb.- Brief. 

Um 12 Suz.- 
Übles Befinden Nm.- 
Mit C. P. Prater Cirkus Hagenbeck. 
Mit ihr Deutsches Haus genachtm.- 

9/6 Suz. zu Tisch bei mir;- gegen 5 fort. 
- Abend Türkenschanzpark spazieren.- 
Tel. mit H. K., die sehr gekränkt - 
Allein zu Haus genachtm. 

10/6 Diet. Brief etc. 
Hofr. Eisenmenger bei mir: über den Brief von Bloch und an ihn.- 
Mit C. P. (Ufa) Suzanne macht Ordnung 
mit ihr dtsch. Haus genachtm.- 
- 0. Brief über Ruth und Versuche von Ruths Mutter, alles mate- 

rielle auf Heini abzuwälzen.- 
11/6 Vm. Fr. Georg Haas (New York) im ganzen überflüssiger 
Schwätzer. 

Miss Mary Burton Brown London (Buch über Steiermark Kärn- 
then);- musikalisches. Garten. Rosen. 

Dictirt Briefe. 
Suz. speist bei mir (mit Kolap). 
Abds. mit C. P. und Heini (er zum ersten Mal bei ihr) zu Cl.s, dort 

soupirt. Außer dem Ehepaar dort Else Gutmann, der Schauspieler Moi- 
telle (recte Brn. Gorup) und Frau. Erdbeerbowle. Ich sass zwischen 
Suz. und Frau Moitelle. 

- Fort gegen y2l2. 
12/6 Telef. Unterhaltung über den gestrigen Abend,- mit C. P. - und 
Suz.- 

Besorgungen in der Stadt.- 
Bei Ferry in der Herzstation. Er findet, das Mittel, das ich so 

schlecht vertragen, habe mir doch gut gethan.- Über die Sommerein- 
theilung. 

Bei Julius’ zu Tisch.- 


